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Neues aus dem Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur 
Dipl.-Ing. Gabriele Peschken (Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur) 
Aufgrund der Altersstruktur und des Zustandes der Wehre an den Bundeswasserstraßen ist in 
den nächsten ]ehren der Ersatz bzw. die grundhafte Erneuerung von Wehranlagen in erhebli- 
chem Umfang erforderlich. 
Alle Bauwerke in einem kritischen Bauwerkszustand, die bei Versagen oder Ausfall ihrer Funk- 
tion zu einer Sicherheitsgefährdung bis hin zu Gefahr für Leib und Leben führen oder Bauwerke 
deren Versagen oder Ausfall die Verkehrsfunktion von Netzteilen mit erheblicher verkehrlicher 
Relevanz im Kernnetz unterbricht oder maßgeblich beeinträchtigt, werden als systemkritische 
Bauwerke (SKB) bezeichnet. 
Für Wehre, die einen Großteil dieser Bauwerke ausmachen, wurde ein Investitionsprogramm 
initiiert. Eine Aufgabe zur effizienten Umsetzung des Programms ist es, bessere Rahmenbedin- 
gungen für eine schnelle und effiziente Planung zu schaffen. Dafür werden gemeinsam mit EX- 
perten der GDWS und der BAW verschiedene Arbeitshilfen und Standardisierungen generiert 
und sukzessive in der WSV bekannt gegeben (Bild 1) : 
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Ein wesentlicher Baustein für das Investitionsprogramm sind Regelungen für Schlauchwehre. 
Diese werden derzeit sukzessive von der BAW erarbeitet und in einem Merkblatt zusammenge- 
führt. Dieses Merkblatt ist wie folgt strukturiert: 
Teil A: Hydraulische Bemessung von Schlauchwehren 
Teil B: Nachweis der Tragfähigkeit von Membranen wassergefüllter Schlauchwehre an Binnen- 
wasserstraßen 
Teil C: Materialprüfung der Schlauchwehrmembranen 
Teil D: Hinweise zur Unterhaltung und zum Betrieb von Schlauchwehranlagen 
Die Bemessungsregeln, also der „Teil B: Nachweis der Tragfähigkeit von Membranen wasserge- 
füllter Schlauchwehre an Binnenwasserstraßen" liegt inzwischen vor und ist mit Erlass WS 
12/5257.13/11 vom 15.10.2019 bauaufsichtlich eingeführt. Dieser Erlass ist in das Technische 
Regelwerk Wasserstraßen (TR-W) bzw. die Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmun- 
gen - Wasserstraßen (VV TB-W) unter Abschnitt „A 1.2.10.3 Wasserbauwerke" aufgenommen 
bzw. im Informationszentrum Wasserbau (IZW - https://izw.baw.de/de) veröffentlicht. 
Für die hydraulische Bemessung kann bis zur Fertigstellung des Teils A des Merkblattes die Ver- 
öffentlichung in den BAWMitteilungen Nr. 91/2007 herangezogen werden. Ein geplanter Teil D 
zu Betrieb und Unterhaltung wird auch internationale Erfahrungen auf Grundlage der Reports 
der PIANC-Arbeitsgruppe „Schlauchwehre" (WG 166, 2018) enthalten (Bild 2). Dazu werden in 
einem ersten Schritt die entsprechenden Kapitel des PIANC Berichtes in Teilen übersetzt und 
von der BAW redaktionell überarbeitet zur Verfügung gestellt werden. 
Bild 2: PIANC WG Report Nr. 166 
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